
BERICHT

KINDERTAGESPFLEGE

WORKSHOP „KINDERTAGESPFLEGE“
FACHBEREICH KINDER, JUGEND UND FAMILIE
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Interessengemeinschaft 

Kindertagespflege in Braunschweig e.V.

KINDERTAGESPFLEGE
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KINDERTAGESPFLEGE

• Kindertagespflege bildet mit rund 1.000 betreuten Kindern neben 

Krippe und Kita die 3. Säule im Bereich der frühkindlichen Bildung, 

Betreuung und Erziehung.

• Kindertagespflege hat sich kontinuierlich zu einem 

eigenständigen Angebot der Kindertagesbetreuung entwickelt, 

dass sich insbesondere durch seine hohe Flexibilität von den 

institutionellen Bildungs- und Betreuungsformen abhebt.

• Die Eigen-/Selbständigkeit der Tagespflegepersonen ist 

Grundlage für die Vielfalt der unterschiedlichen individuellen 

Angebote.

• Die Kindertagespflege ist Teil 

der Qualitätsoffensive in 

der Kindertagesbetreuung.
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KINDERTAGESPFLEGE

Die Braunschweiger Kindertagespflege ist

… flexibel

… selbständig

… gewünscht und notwendig



Ort

Haushalt 

der 

bzw. einer 

TPP

Haushalt der 

Eltern

Angemietete 

Räume

GRUNDLAGEN

Form

Kindertagespflege
(1 TPP)

Kinderbetreuer/in

Großtagespflege
(2 TPP)

Zusammenschluss
(2 TPP)

Kindertages-

betreuung
- SGB VIII -

Pflegeerlaubnis
- § 43 SGB VIII -

Kommunale 

Vereinbarungen

Gesetzl. Rahmen

Selbständige 

Tätigkeit

Anstellung

Beschäftigung

154

58 (29 ZS)

24 (12 GTP)

32
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PFLEGE-ERLAUBNIS

§ 43 SGB VIII Erlaubnis zur Kindertagespflege

(1) Eine Person, die ein Kind oder mehrere Kinder außerhalb des 

Haushalts des Erziehungsberechtigten während eines Teils des 

Tages und mehr als 15 Stunden wöchentlich gegen Entgelt 

länger als drei Monate betreuen will, bedarf der Erlaubnis.



QUALIFIKATION

Qualifizierung
• Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz und Haus der Familie

• Curriculum des Deutschen Jugendinstitutes (160 Std.)

• Familienservice-Büro als fachliche Begleitung der 

Tagespflegepersonen

Fortbildungen
• Anbieter: Haus der Familie

• Fortbildungsprogramm für die Kindertagespflege

• Jede TPP mind. eine Fortbildung im Jahr

TAS-Überprüfung
• Anbieter: TAS-Prüfer/TAS-Prüferinnen

• Tagespflegeskala (TAS) des Institutes pädQUIS

• Instrument zur Qualitätssicherung

• 34 Merkmale mit je 3 Bewertungsgraden

• Seit 2011 für jede TPP verpflichtend (alle 5 Jahre)

Heilpädagogische 

Fachberatung
• Anbieter: KöKi e.V.

• Nach Zustimmung der Sorgeberechtigten

• Fachberatung in der Tagespflegestelle
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• 1005 Kinder (davon 28 Kinder bei auswärtigen TPP)

• 5,69 Std./Tag durchschnittliche Betreuungszeit

• 758 U3-Kinder | 130 Ü3-Kinder | 117 Schulkinder

• Ca. 30 % der Kinder werden in GTP und ZS betreut

BETREUTE KINDER (01.03.2017)
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• 240 aktive TPP/KB mit Kindern in Betreuung

• 13 männliche und 227 weibliche TPP

• Durchschnittsalter von 48 Jahren

• 4 Kinder werden durchschnittlich pro TPP betreut

• Berufliche Bildung:

10 Dipl. Sozialpädagoginnen

30 Erzieherinnen

14 Sozialassistentinnen/Kinderpflegerinnen

2 Familienpflegerinnen

12 ohne Ausbildung

23 soz. oder med. Helferberufe

149 nicht fachpädagogische Ausbildungen

• 171 TPP haben den Qualifizierungskurs besucht

TAGESPFLEGE-PERSONEN (01.03.2017)
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2007 2009 2011 2013 2015 2017

TPP 110 184 229 244 249 257

davon KB 33 37 41 39 36 32

ENTWICKLUNG 2007 - 2017

2007 2009 2011 2013 2015 2017

Kinder 292 491 696 809 969 1023
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Entgelt je Kind

4,10 € pro Stunde

Renten-, Kranken- und 

Pflegeversicherung

Hälftige Erstattung

Unfallversicherung

ca. 100 € 
jährlich

Qualitäts-

überprüfung

30 € 
alle 5 Jahre

Fortbildungen

60 €
jährlich 

Renovierungs-

pauschale
100 € pro Platz

alle 5 Jahre

FINANZIELLE LEISTUNGEN
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REALE AUSZAHLUNGS-BEISPIELE
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Art der Zahlung
TPP mit   

3 Kinder

Betreuung

Std./Tag

TPP mit  

4 Kinder

Betreuung

Std./Tag

TPP mit   

5 Kinder

Betreuung

Std./Tag

1. Kind 861,00 € 10 516,60 € 6 688,80 € 8

2. Kind 861,00 € 10 688,80 € 8 774,90 € 9

3. Kind 516,60 € 6 344,40 € 4 774,90 € 9

4. Kind 602,70 € 7 861,00 € 10

5. Kind 774,90 € 9

Krankenversicherung* 105,31 € 90,05 € 176,90 €

Pflegeversicherung* 16,26 € 13,90 € 27,31 €

Rentenversicherung* 133,59 € 114,23 € 224,39 €

Auszahlung für reine 

Betreuungsleistung
2.493,76 € 2.370,68 € 4.303,10 €

Hochrechnung mit allen 

Sonderzahlungen
(ohne Vertretungsmodelle)

30.149,51 € / Jahr 28.692,55 € / Jahr 51.901,59 € / Jahr

*orientiert sich am Entgelt
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Quelle: Satzungen zur Förderung von Kindern in Tagespflege

ENTGELTE IN DEN KOMMUNEN

SZ

BS

WOB

4,50

4,00

4,50

4,80

8,40

4,80

8,40

4,50

4,50

9,00

4,10*

Entgelt-Sätze 

pro Kind und Stunde 

in EUR [von - bis]

* Braunschweig rundet 

auf!

Aufrundung auf 5 volle 

Wochenstunden 

z. B. 36 Std./Woche  40 

Std./Woche

[4,18 € bis 6,83 € / Stunde]

(Durchschnittsergebnis der 

Aufrundung: 4,64 € / Stunde)



• Tandemvertretung

2 TPP vertreten sich gegenseitig

• Stadtteilvertretung

Vertretung wird großräumiger organisiert

• Poolvertretung

5 TTP für Notfallvertretung, 13,70 € pro Tag

• Springervertretung

30 Verträge, 588,78 €/mtl.

• 4plus1-Vertretung

5 Teams, 430,50 €/mtl. pro TPP

siehe Anlage/Link: 

Vertretungsmodelle in der KTP, Broschüre des Niedersächsischen Kindertagespflegebüros

FOKUS: VERTRETUNGSMODELLE

11

http://www.kindertagespflege-goe.de/uploads/media/Vertretungsmodelle_in_der_Kindertagespflege.pdf


Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen

• Es dürfen max. 3 TPP tätig werden. 

• 8 Plätze bzw. 10 Plätze (sofern eine TPP mit päd. Ausbildung)

• 2 Räume (Spiel- und Ruhebereich), Funktionsküche und  

Sanitärbereich

• 2,5 m² pro Kind

• Baunutzungsänderung erforderlich

• Registrierungspflicht gemäß EU-Hygienerecht 

• Aktuell: 12 GTP (davon 2 GTP mit pädagogischer Ausbildung)

FOKUS: GROßTAGESPFLEGESTELLEN (GTP)
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EINE BESONDERE TAGESPFLEGESTELLE

„PFIFFIKUS“

• TPP ist ausgebildete Erzieherin

• In dieser Betreuungsform werden insgesamt fünf Plätze 

für Kinder gem. § 23 SGB VIII sowie § 32 SGB VIII (Hilfe 

zur Erziehung) angeboten

• Für die Hilfe zur Erziehung besteht eine Leistungs- und 

Entgeltvereinbarung in Höhe von 17,00 € pro 

Fachleistungsstunde und 4,00 € pro Tag für die 

Mittagsverpflegung

• Zugang wird durch den ASD gesteuert
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FOKUS: RUNDER TISCH

Teilnehmende:

Stadt Braunschweig, Das FamS, DRK, HdF, 

Interessengemeinschaft der Kindertagespflege

(53 TPP sind Mitglieder)
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Themensammlung

- Kinder mit Förderbedarf

- Vertretungsmodelle

- Ausgestaltung der laufenden Geldleistung

- Ausbildung, Qualifizierung und Weiterbildung

26. September 2016
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Vertretung durch Springerkräfte

- Regelungen des Arbeitszeitgesetzes

- Eigenart der Tätigkeit in der KTP

07. November 2016

Vergütung

- Modell zur Vergütung in der KTP des Bundesverbandes

- TPP wünschen eine Anpassung des Entgeltes

Großtagespflege

- Erhöhung der Platzanzahl von 9 auf 10 Plätze

13. März 2017
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Ausbildung, Qualifizierung und Weiterbildung

- Ausgestaltung weiterer Möglichkeiten zur Ausbildung als 

Sozialpädagogische Assistentin

- Modulare Weiterbildung der TPP und somit Schaffung 

einer verkürzten Ausbildungszeit zur 

Sozialpädagogischen Assistentin

12. Juni 2017



AUSBLICK 2018

VERGÜTUNG
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• Die letzte Erhöhung des Stundensatzes 

auf 4,10 € erfolgte im Jahr 2010

• Zur Kompensierung von Fehlzeitenbelegungen, 

Berücksichtigung der Preissteigerungen und zur Bindung 

von TPP in der KTP ist eine Veränderung der Vergütung 

auf Dauer nicht zu umgehen, da ansonsten das 

Erfolgsmodell KTP in Frage gestellt werden könnte.

• Eine Dynamisierung um 0,10 €/Std. 

ergibt nach derzeitigem Stand (Anzahl 

der vergüteten Stunden in der KTP) 

einen finanziellen Mehraufwand von 

ca. 170.000,00 €/Jahr.
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AUSBLICK 2018

BETRIEBLICHE GROßTAGESPFLEGESTELLEN

• KTP ist die kleinste Form der betriebsnahen 

Kinderbetreuung und insbesondere für kleinere und 

mittlere Unternehmen geeignet, die persönliche und 

berufliche Lebensplanung der eigenen Beschäftigten zu 

unterstützen.

• Möglichkeit des Zusammenschlusses mehrerer kleinerer 

Betriebe

Optionen der Ausgestaltung:

• Anstellung der TPP bei den Unternehmen

• Die TPP ist selbständig und schließt einen 

Rahmenvertrag mit dem 

Unternehmen/den Unternehmen



WEITERE INFORMATIONEN?

www.dasfams.de
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WEITERE INFORMATIONEN?

http://www.dasfams.de/
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2007 2010 2012 2013 2014 2015 2016

Eltern-
Anfragen

604 820 1012 866 904 879 943

Kinder 671 932 1112 946 981 958 1013

davon U3 81% 72% 70% 81% 77% 80% 85%

Vermittelt 300 496 670 605 636 540 582

ENTWICKLUNG DER ANFRAGEN FÜR

BETREUUNGSPLÄTZE IM „DAS FAMS“ 

Datenbasis: Das FamS
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VIELEN DANK!


